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Bremen, 06.12.2016 Informationsschreiben Nr. 179/2016 

"Schülerzeitungswettbewerb der Länder 2016/17": 

Aufruf an alle Redaktionen von Schülerzeitungen zur Bewerbung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ab sofort können sich wieder Schülerzeitungen aller Schularten und Schulstufen im Bundesland 

Bremen am Landeswettbewerb des „Schülerzeitungswettbewerbs der Länder“ beteiligen. Teil-

nehmen dürfen regelmäßig erscheinende Schülerzeitungen, die im Schuljahr 2015/2016 bzw. 

im Kalenderjahr 2016 Ausgaben veröffentlicht haben; crossmediale Produkte bzw. Online-Zei-

tungen sind ausdrücklich erwünscht und teilnahmeberechtigt.  

Die Schülerzeitungen sowie ausgedruckte crossmediale Produkte müssen in sechsfacher 

Ausfertigung bis zum 12. Januar 2017 (Einsendeschluss) gesendet werden an den 

Schülerzeitungswettbewerb der Länder, Landeskoordinator Karsten Krüger 

c/o Allgemeine Berufsschule, Steffensweg 171, 28217 Bremen 

Telefon 0173 683 16 78 // E-Mail: kkrueger@posteo.de 

Die Einsendung von Online-Produkten erfolgt ebenfalls an Herrn Krüger mit Angabe eines Links 

zum Online-Produkt.  

Neu in dieser Runde ist die Möglichkeit, sich mit einzelnen Beiträgen für die insgesamt 

zehn attraktiven thematischen Sonderpreise auf Bundesebene zu bewerben: 

1. EinSatz für eine bessere Gesellschaft: Preis der Bundesministerin für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend für kritische Sätze und Aufrufe zu Aktionen, die Lust und Mut auf ein 
Engagement für eine bessere Gesellschaft machen.  

2. Ideen. Umsetzen. Der Innovationspreis für Schülerzeitungen. Der Bundesverband 
Deutscher Zeitungsverleger prämiert interaktive Websites, Multimedia-Projekte oder neue 
Veranstaltungskonzepte für Schule und Mitschüler.  

3. Zwischen Fitnesstrend und Körperwahn. Sonderpreis der Gesundheitskasse AOK: „Zu 
dick, zu dünn, zu klein, zu groß ... überall begegnen uns ständig ideale Körper. Recherchiert 
und schreibt, was Menschen motiviert, für den perfekten Körper alles zu geben und wann 
aus einem normalen Bedürfnis nach Fitness und ausgewogener Ernährung Zwang wird“.  



4. Digitale Medien und Schule. Die Joachim-Herz-Stiftung prämiert herausragende Texte 
zum Thema. „Digitale Medien bestimmen unseren Alltag - auch euren Schultag? Was be-
deuten für euch die digitalen Medien in der Schule, welche Erfahrungen habt ihr mit Sozialen 
Medien um Schulumfeld?“ 

5. Europa hier bei mir: Schülerzeitungen, die europäische Themen kreativ, ausgewogen und 
verständlich – auf Papier oder online – darstellen, können sich um den Preis der Europäi-
schen Kommission (Vertretung in Deutschland) bewerben. 

6. Unter die Lupe genommen – Sicherheit und Gesundheit in der Schule: Preis der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallsicherung für einen gelungenen Beitrag zum Thema.  

7. Schule und Mobbing. Preis der Werner-Bonhoff-Stiftung für Beiträge zum Thema Mobbing 
und Gewalt. „Wie gehen Schulen mit Mobbing und Gewalt um? Wie erfolgreich greift Deine 
Schule ein?“  

8. Beste journalistische Leistung. Gründliche Recherche und hohe journalistische Qualität 
sind die Hauptkriterien für den Sonderpreis des "Spiegels". Wichtig ist die Veröffentlichung 
neuer Fakten durch den Artikel und die intensive und kritische Auseinandersetzung mit dem 
gewählten Thema. 

9. Bestes Interview. Auf Fragen, die in einer persönlichen 1:1-Situation gestellt werden, erhält 
man direkten Einblick in den Standpunkt des Interviewten. Die Otto-Brenner-Stiftung verleiht 
einen Sonderpreis für ein Interview mit einer spannenden Person oder zu einem spannen-
den Thema. 

10. Reformationen – damals und heute. 2017 jährt sich der Thesenanschlag von Martin Lu-
ther zum 500. Mal. Es ist eine Gelegenheit, danach zu fragen, vor welchen Umbrüchen wir 
heute stehen. Was müsste von Grund auf verändert werden? Die beste Antwort auf diese 
Frage prämieren die Evangelische Kirche in Deutschland und die Evangelische Wittenberg-
Stiftung. 

Eine fachkundige Jury wählt die besten Schülerzeitungen des Bundeslandes Bremen aus und 

entscheidet über die Verteilung von attraktiven Sach- und Geldpreisen. Die Preisverleihung fin-

det am 14. Februar 2017 im Bremer Schulmuseum statt. Die besten Schülerzeitungen qualifi-

zieren sich für den Bundeswettbewerb, der im Frühjahr 2017 entschieden wird.  

Bei Fragen zum Bremer Wettbewerb oder allgemein zur Gestaltung von Schülerzeitungen wen-

den Sie sich gerne an den Landeskoordinator Herrn Krüger, den Sie unter den oben genannten 

Kontaktdaten erreichen. Informationen zum Bundeswettbewerb finden Sie auch unter 

www.schuelerzeitung.de. 

Bitte ermutigen Sie Ihre Schülerzeitungsredaktionen zur Teilnahme am Schülerzeitungswettbe-

werb der Länder und leiten Sie diese Informationen gezielt weiter.   

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

gez. Renate Raschen 

 


